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Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Ihre Zeichen

Stadt Oelde über das Offenhalten von Verkaufsstellen an

Sonn- und Feiertagenanlässlich des Frühlings-Erlebnis-

Tages am Sonntag, den 16.04.2023

Unsere Zeichen

Tel.-Durchwahl

Fax-Durchwahl

Sehr geehrter Herr Boegel,

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der beabsichtigten Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten

von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass - hier der Frühlings-Erlebnis-Tag am
16.04.2023 — nehmenwir nunmehrwiefolgt Stellung:

Derarbeitsfreie Sonntag hat in unserem Land und darüber hinaus eine lange
Tradition. Vor 1700 Jahren hat der römische Kaiser Konstantin per Edikt die Ar-

beitsruhe an diesem Tag angeordnet. In der Weimarer Reichsverfassung und als

Übernahmedaraus im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland wurdefest-
gelegt, dass der Sonntag unddie staatlich anerkannten Feiertage als „Tage der

Arbeitsruhe und derseelischen Erhebung gesetzlich geschützt sind und auch
bleiben“.

Als Gewerkschaft ver.di und insbesondere als Fachbereich Handel setzen wir uns
für die Bewahrungdieser Errungenschaft ein. Der arbeitsfreie Sonntag ist mehr

als „nur ein Ruhetag“. Der Sonntag ist der gemeinsame,feste Zeitanker unserer

Gesellschaft. Der Sonntag bedeutet Ruhe, Familie, Loslassen, Durchatmen und

für die nächste Woche Kräfte tanken. Am Sonntag kommtdie Arbeits- und Kon-

sumgesellschaft zur Ruhe, die Menschen können gemeinsam freie Zeit miteinan-
der verbringen.

Die Menschen könnenjeden Euro nur einmal ausgeben. Die Erfahrung derver-

gangenenJahre, in denen die Ladenöffnungszeiten immer weiter ausgedehnt

wurdenzeigt, dass durch Sonntagsöffnungen Umsätzelediglich von der Woche

auf das Wochenendeverschoben werden, wobei zugleich höhere Kosten für das
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Offenhalten der Geschäfte zu Buchetragen. Auf diese Weise wird lediglich der in

der Branchebereits laufende Verdrängungs- und Vernichtungswettbewerb ange-
heizt, von dem nur wenige große Konzerneprofitieren.

Angesichts der immer weiter ausgedehnten Ausweitung und Flexibilisierung der

Ladenöffnungszeiten in die Abend- und Nachtstunden und damit der Beanspru-

chung der Beschäftigten in Oelde ist der Sonntag derletzte Tag der Woche, an

dem die Beschäftigten darauf vertrauen könnenZeit für sich selbst und ihre Fami-

lie zu haben. Wenn der Sonntag zum Werktag wird, hat das dramatische Auswir-

kungen auchauf Kultur, Sport, Vereinsleben, Religionsausübung undFreizeitakti-

vitäten. Denn wenn es keinen gemeinsamen Tag wie den Sonntag mehrgibt, an

dem sich die Menschen verabreden und zusammenkommenkönnen,wird die

oftmals beklagte Vereinzelung in unserer Gesellschaft weiter zunehmen.

Aus diesem Grund sprechenwir uns prinzipiell gegen jegliche verkaufsoffene
Sonntage aus. Gemeinsam mit der bundesweiten Allianz für den freien Sonntag

setzen wir uns für den Erhalt der Sonntagsruheein, ebenso für die Öffnungszei-

ten im Handel.

Abschließend gehe ich davon aus, dass nach Beschluss der Ordnungsbehördli-

chen Verordnung diese uns übermittelt wird.

Mit freundlichen Grüßen

ver.di Bezirk Münsterland
Fachbereich D - Handel
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Gaby Beuing

-Gewerkschaftssekretarin-


